
Tagungsprogramm  
 
Drittes Kolloquium zum Katholischen Buch- und Verlagswesen im Rheinland 
im 19. und 20. Jahrhundert 
 
Termin: Freitag, 18. März 2022 
Ort: Lesesaal der Diözesan- und Dombibliothek Köln 
 
 
Ab 9.15 Uhr Eintreffen, Begrüßungskaffee 

09.45 Uhr Begrüßung (Direktor Marcus Stark) 

10.00 Uhr Die Anfänge der Zeitschrift ‚Die neue Ordnung‘ (Walberberg) 
Prof. Dr. Dieter Breuer (Aachen) 

10.45 Uhr Neue Funde zu Franz Heinrich Reusch und dem Bonner ‚Theologischen 
Literaturblatt‘ 
Prof. Dr. Dominik Burkard (Würzburg) 

11.30 Uhr Pause 
 
11.45 Uhr Berichte – Informationen – Lebenshilfe – Dichtungen  

L’Italiano in Germania, Carl Sonnenscheins Zeitschrift für italienische Arbeiter 
in Deutschland  
Prof. Dr. Ralf Georg Czapla (Heidelberg/St. Augustin) 

12.30 Uhr Die Zeitschrift ‚Leuchtfeuer Ministrant‘ im Kölner Tarcisius-Verlag (1969-1985) 
Dr. Guido Bee (Frankfurt/Main) 

13.15 Uhr Mittagspause (Imbiss evtl. Mittagessen im Maternushaus) 
 
14.15 Uhr Der Borromäusverein als Verleger von Kleinschriften. Einblicke in eine 

Episode der frühen Nachkriegszeit (1946-1951) 
 Prof. Dr. Siegfried Schmidt (Köln) 

15.00 Uhr Zur homiletischen Literatur im Erzbistum Köln um 1840: die ,Frühpredigten‘ 
des Ketteniser Pfarrers Paul Pauls 
BDir i.K. a.D. Hermann-Josef Reudenbach (Aachen) 

15.45 Uhr Kaffeepause 

16.15 Uhr ‚Das Heilige Deutschland‘. Zu den Wallfahrtsbüchern des Pfarrers Aegidius 
Müller 
Prof. Dr. Hans-Walter Stork (Paderborn) 

17.00 Uhr Die Thomas-Bibliothek als wissenschaftlicher Grundstock der Bibliothek St. 
Albertus Magnus in der Kölner Diözesan- und Dombibliothek 
Prof. Dr. Klaus-Bernward Springer (Köln) 

17.45 Uhr Schlussdiskussion 

18.15 Uhr  Ende des Kolloquiums 
 
 


